
Steter Tropfen höhlt 
den Stein 

 

Von der Redewendung „der stete 
Tropfen höhlt den Stein“ macht 
man Gebrauch, wenn man betonen 
möchte, dass nur Ausdauer und 
Geduld zum Erfolg führen. Durch-
haltevermögen und Beständigkeit 
sind weitere Eigenschaften, die 
durch diesen Sinnspruch zum Ausdruck kommen. 

Der Ursprung dieser Redewendung ist auf den altgriechischen-
makedonischen Epiker Choirilos von Samos (2. Hälfte des 5. 
Jahrhunderts v. Chr.) zurückzuführen, von dem das Zitat „Ῥανὶς 
ἐνδελεχοῦσα κοιλαίνει πέτραν“ (Steter Tropfen höhlt den Stein) 
übernommen und in den deutschen Sprachgebrauch übergeführt 
wurde.  
 
Ein verwandter Sinnspruch wäre zum Beispiel: Von einem Schlag 
fällt keine Eiche.  
 

Quellen: 
http://de.wiktionary.org/wiki/Steter_Tropfen_höhlt_den_Stein (29.10.2011) 
http://www.redensarten-index.de/suche.php?suchbegriff=~~SteterTropfenhoehltdenStein 
(29.10. 2011)  
Bilnachweis: 
http://www.gesundheitundtherapie.de/ (29.10.2011) 
 
 
Für den Inhalt und das Layout dieser Worterklärung verantwortlich: Rosa Kainz 8A. 
Ergänzende oder neuere wissenschaftliche Erkenntnisse zu diesem Begriff werden gerne in 
der Bibliothek entgegengenommen.  
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